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Revolution Kapitän Cüppers.

Beschuldigt Engländer der Lüge.uimm halle
801 Cüt Delaware Str.

Schulter Snzi. kund, 18 im d

ist Durchschnitt, ISe; II ?rs DSschtU,
11c, 10 biS 1 Pfund 12c

VepbckelteS Schsseisch noloses
ganeu Pig k25.00z larrs &tz 118.00; Fcr,
U l0.00; Short Gltcj 51 8. SO; us118.00.

TägliSer MarktderiSt.
)

Vlt55t.
Stiere.

Sute bis gewählte Stiere,
1300 Pfund und aufroarts... 56 50In Skrbien droht den König Peter und die Dy:

nastie der Karageorgewitsch zu stürzen.

Verluste sind nicht sehr bedeutend. König Georg besucht den Papst. Preis-greigerun- g

im Kohlenmarkt. Bekämpsnng der Prostitution.
Schiffsverkehr unterbrochen Mangel an Kirchen.

Früherer Kolonialsekretar gelahmt. - Tod löst
die Schwierigkeiten.

Deutschland.

Preissteigerung im Koh
l e n m a r k t.

Berlin, 26. Nov. ES läßt sich

beim besten Willen nicht mehr ableug
nen, daß die Situation im Kohlen
markt ernstliche Folgen haben und die

Existenz bedeutender deutscher Jndu
ftrien im Laufe kurzer Zelt beeintrüch.
tigen wird. Die von den ttohlensyndi
katen für April 1907 angekündigten
Preissteigerungen, die ein Gefammt
Mehrausgabe von etwa 250.000 Mark
im Gefolge haben werden, bilden heute
fast ausschließliches Gesprächsthema in
industriellen Kreisen. Hartkohle, Kokö

und Braunkohle werden je um minde-ften- S

eine Mark, und vielleicht mehr in
die Höhe geschraubt werden und die

kleinen Fabriken theilen ihren Fachzel
tungen mit, daß sie mit größter Be
sorgniß der Zukunft entgegen sehen.
Aus verläßlicher Quelle ist mitgetheilt
worden, daß auch die Regierung von
Unruhe ergriffen worden ist und viel
leicht die nöthigen Schritte versuchen
wird, um die erwähnte Preissteigerung
entweder zu verhindern oder doch we

nigftenö abzustufen. Die Behörden
find im Besitz von Information, wel
che deutlich erweift, daß eine ökonomi
sche Veranlassung zu der PreiSerhö.
hung nicht vorliegt, denn die im Laufe
des letzten JahreS eingetretenen Lohn
fteigerungen find durch die neuen
Märkte der deutsch. welsche Syndikate
nicht nur aufgewogen, sondern dedeu

tend überstiegen worden. Die Sozia
listen agitiren natürlich fleißig d'rauf
los und dürften, sollte die Frage im
Reichstag zur Sprache kommen, kon

servative Hilfe bekommen.

Bekämpfung der Prost!
t ut i o n.

Köln. 26. Nov. Der interkoafes
fionelle Verein zur Bekämpfung der
Prostitution in Köln hat mit den Prä
stdenten der größten Kölner Karnevals
gesellschaften und Vertretern der evan
gelischen, katholischen und jüdischen

Geistlichkeit mehrere Besprechungen ab
gehalten, um Mittel und Wege zu er-sinn-

wie den Ausschreitungen müh
rend des Karnevals am besten beizu
kommen fei. Nun ist eine aus elf Mit
gliedern bestehende Commission einge

setzt worden, welche dii Angelegenheit
eingehender Untersuchung unterziehen
und über ihren Befund demnächst be

richten wird.

Schiffsverkehr unter
brachen.

Koblenz. 26. Nov. Der Tief
stand des Rheins, ist in ein besorgniß

erregendes Stadium getreten. Der
Floßverkehr ist gänzlich eingestellt und
auch der Schiffsverkehr hat Abbruch ge

litten. Große Sandbänke find hervor
getreten und an verschiedenen Stellen
ist das Wasser so seicht, daß selbst der
Uferverkehr eingestellt werden mußte.

Mangel an Kirchen.
Potsdam, 26. Nov. Die deut

sche Kaiserin drückte ihr Bedauern über
den Mangel an Kirchen in Berlin aus,
und hofft vor ibrem Ende diesem Be

dürfniß abgeholfen zu sehen. Seit dem

Regierungsantritt des Kaisers wurden
unter Beihülfe der Monarchin 25 Kik'
chen erbaut, und ihr Streben geht da

hln die Errichtung weiterer 25, Gottes-

häuser zu erleben. Allerdings fehlt es

nicht an Solchen, welche behausten, daß
auf diesem Felde bereits des Guten zu

viel gethan fei.

Bremen, 26. Nov. Dem Ka
pitün deö bei Cherbourg havarirten
LloyddampferS Kaiser Wilhelm der
Große. Otto CüpptrS. wird in Fach
kreisen keinerlei Schuld an dem Unfall
beigemessen. Kapitän Cüpperö ist als
einer der tüchtigsten und vorsichtigsten

Seefahrer bekannt, und die Versuche
englischer Blätter, CüpperS die Schuld
aufzubürden, werden hier als eine Ent
ftellung der Thatsachen bezeichnet. Eine
eingehende Untersuchung des Unfalles,
der sehr leicht zu einer furchtbaren Ka
tastrophe hätte führen können, wird
zweiffelloö stattfinden, oder man ist

heute schon überzeugt, daß Kapitän
CüpperS vollständig gerechtfertigt auö

derselben hervorgehen wird.
Kapitän CüpperS hat den Hafen,

behörden von Cherdourg seinen Bericht
über den Vorfall unterbreitet. Auö
demselben ergiebt sich, daß der .Kaiser
Wilhelm der Große- - in Begriff war.
um die Spitze des Deiches zu fahren,
als der .Orinoco" in Sicht kam. Der
Kapitän des deutschen Dampfers fizna
lifirte dem britischen Dampfer, sich an
der Starbordseite zu halten. Der
.Orinoco" ließ da? Signal unbeant.
wortet, beantwortete auch ein zweites
Signal nicht und fuhr unmittelbar
nach demselben in den Bug des Lloyd
Kämpfers hinein.

GroKbritannien.

Früherer ttolonialsekre
tür gelähmt.

London. 26. Nov. Joseph
Chamberlain, der frühere allmächtige

britische ttolonialjekretär, liegt in hoff

nungSlosem Zustande darnieder. Wie
die Wochenschrift .John Bull- - in ihrer
letzten Nummer berichtet, ist er seit dem

Schlaganfall, den er vor vier Monaten
erlitt, vollständig gelähmt, der Sprache
beraubt und beinahe blind. Er liegt
beständig entweder im Bette oder in
einem Rollguhl, in welchem er zweimal
in der Woche nach seinen großartigen
Treibhäusern geschafft r?ird, um ein

Stündchen unter seinen Blumen zuzu

bringen.
Die Meldung deö genannten Blatt'S

hat die größte Sensation erregt, da der

Zustand des Kranken bisher von seiner

Familie geheim gehalten wurde. Be

kanntlich ist der ExSekretär, der im
70. Lebensjahre steht, mit einer Ame

rikanerin, der einzigen Tochter des

früheren Cleveland'schen KrlegSsekretürS

W. C. Endicott, vermählt.

Allerlei kleine Depeschen.

26. November.

In Chicago trafen gestern 12
japanische Flottenosfiziere ein, die

theils in Europa theils in den Ver

einigten Staaten Studienreisen machen

wollen.

Die Ex.plofion eines Feuerwerk
körperö in der Nähe der St. Andre

Della Vale Kirche in Rom verursachte
gestern Abend eine Zeit lang große

Aufregung. -

Die vom Stahltruft für den 1.
Januar bewilligten Lohnerhöhungen
machen für die 50.000 Arbeiter deö

PittSburger DiftrikS jährlich zwei

Millionen Dollars aus.

Wegen Verdachts deö DiebftahlS
von 43,800, den er elngeftand. wurde

Charles W. Schuler, Schatzmeister des

Bethlehem Councll, I. O. A. &. in
Bethlehem, Pa., verhaftet.

Der langjährige Generallnten
dant der königlichen Hofmufik in
München, Freiherr Karl von Perfall,
ist in den Ruhestand versetzt worden;
der Freiherr ist 82 Jahre alt.

Frl. Elsa Bühl, Tochter deS rei

chen Carl Bühl in Chicago, heirathete
heute den KorvetteN'Kapitün der deut

schen Marine F. H. Kutscher, Sohn
deö General.MajorS Kutscher in Frank
furt am Main.

Drei Söhne deö FaerS Peter
E. Hanfon von Hntchison urtlnn., er

tranken am Sonntag in dem Marion
See beim Schlittschuhlaufen. Die drei

Leichname wurden bald darauf aus
dem Wasser gefischt.

Beim Ueberschreiten der dünnen
Eisdecke eines BacheS bei VarenneS,
Quebec, ertranken zwei Söhne des

Schneiders Euftace Maleport und drei

andere Knaben, Raclott. DacelleS und
Bayard mit Namen.

Der englische Dampfer .Corinth- -,

Kapitän Dean, von St. Lucia nach
Neu Orleans, strandete heute an der
Küste der Insel Grand Cayman, La.

Der deliebteüe und beftauögeftattet,

Tanzsaal ans der Südseite.

Hauptquartier für alle
Deutschen Vereine und Nnionö

Cluo und VersammlungSzimmn zu
mäßigen Preism ,u venmethen.

Geo. P. llarnmorlB, gi8t3'tantt- -

ek Telephon A7.

Jacob Schulmeyer
Tanbenschlag

Erstklassige deutsche Wirthschaft und
Gafthauö.

1521 Shelby Straße.
Tel. lt Prospekt 927. '

Meine Freunde und daS allgemeine Puöli
kum ist zu einem Besuch freundlichst ringe
laden.

Oflnr KcllBr,

&aloau 5

ZII Rtt
225 Oft Washington Str.

UVH .

Cixe schbue, gnforcrt Halle ?$l
verein. Logen. Elubs uü LmaS

ji versSgrmg.
V)

essersonKotel
101-1- 05 Ost Süd Ci.

eueslTeltphon 110s.
Vollständig neu umgebaut und renovkt

...Deutsches Gasthaus.
Mahlzeiten von20CentS auswärts zu jeder

Tageszeit.
Kost und Logis $4.00 per Woche.

Peter Hämmerte & Co.,

Manager.

REGIJLA.'S HALLE
1708 Süd Ost Stratze,

Neu rmosirt, paffend für kleine Gesellschaft.
Logen und anderen Versammlungen billig z,
vermiethen, verbunden mit einer erstklassig?
Wirthschaft.

Jmportirte Weine und gute Cigarren.

Beter cheib's
Wirthschaft

to 1
Ende der Brightwoov Straßenbahn Linie.

Ulle durstige Seelen find uillkon:
v

Wrn. Stoeiflef
i

SeileeFi.
No. 202 Nord Noble StraZZ.

Neslvho 2091,

g aanB

EDWARD A. IIARMElIlIiO,

Eigenthümer

Met SbIood
10 Nord Delaware Str.

NeueS Telephon 2258.

Sie. O'Conver und AlleMeCasley
ScSankkeUner.

IIIDIAIIAPOLIS BBEWIIIB GO.

Düsseldorfer...
DaS vier, welche auf der Weltausstellung

' zu St. LouiS den Preis erhielt al

Der Welt Standard

Für Bollkonnenheit

In Sintö uud Quarts,
glesm Tel. 578 und 690

Indianapolis BrewingCo.

Oürfte versuch!, Owtamrt 9c.
Frankfurter 7jc; ol2a it SDörnn 7c a
QkÄ5c

Speck Klare Seilen, 60 bi 40 yfund fcn

Durchschnitt, Nc; ürr CiUn. 20 bis 83
Pfund, 12 je ; Klan ÜeSixi, 5 bis SO Tfund

2Zc; IS bis 2 ,sd., 13cz 14 NZ IS Pfund,
14c; lare Rücke, bis 0 Pftxd, 12c;
Rück 12 bis IS Pfd 12fc;ttir, ra!!
bis 9 Pfund, 12c

FrühftüS,peS larer ez?z;if) ured 20c
gewählter Sug Sund 20z, k--7 yftsd w
Durchschnitt 17c ; 8bi, fjnal ta Dsch.
schnitt 16c; 10 bis 18 Pfuxd wt Ds?chschäA
15e; 5 Psck tm ajichnitt, ftatcl, 13 je .
6 Pfund tot Durchschnitt, schmal, 13c

ot9tmt
Jdiuwslis affeePise:
versShnl. bis guter 10 12c; prima bis ,

wählt 14 le ; Fane, 82z SSe. SsQ
vellow 18 bis 22c, Ja 2S-8-2C.

JVaSete:
Aosa5.75, ion kl'LS, Jersey 1 00

Lsacas 814.50. DiLsorth'I 814 10, DfO
Jcwa vlend klS.00, knar Java vld
$15-7- 5, Ourica 515.75.

Zucker Domino es 7.67 Stütz? 6.01
pSoerisrrt5.tte; J333L pOstttftta 5.47c,
seiner granulirter 5.12c; Subes 5.57c; kau,
feerwners' Ä 5.17c; Kidgerssod 4.92c;

fU 4.62c; 0pitt 4.77c; JdtÄ OK
oolde 4.72c Oindsor eztr, S 4.SS,.
Ktdgevood E 4.82c; gelb 9 5.' 62c; 11 geb
d 4.87.

Ssfig-- Nal, (40 Sr. Tefl), Faß. 9--12 per
Sallone.

rQeS-24- 00 im Faß 18 ; 1200 t 5!
17.50: 1200 im halbfaß 11.60; 00 i ftas

Sandy-- Sc; Stangen gemischt 7cz vro
ccr gemischt r, Banner Twift 9c: Srv
vonbons 11c ; No. 2 Eream gemtseZt 10c.

Nüsse Vrazil neu 11c bis 14c; FUberts 11
Mandel 14; weichschalige andel l'(t
Jordan Rändeln 16c z Peanuts 5c bis sH.
gerSfiete bis 8c; Snglische ZOalxüg, kjs

Setrocknete Früchte Uepsel, an der So,
getrocknet, 8c ; Johannesbeere 8c bis 8 c;

itron 18c bis 20c; Rofku, 2 Srvwn, pe,
Pfund, 7c, 8 krov 7,c, 4 krorm 7ic s,
menfreie ebis 9c, California RuAeat! 7ik;
Sultan Sjc, impsrtirte Tultana 11c bis ? 2k,

alifornia prikosm 8c bis 12c
Stärke Pearl, 8fc, Thampir Sloß, 1 ,

8 Pfund Packet, 5, sr, 1 Pfd. PLdk,
4K--tC

ornctcs.
Oche No. 2 rother 74e, auf Sel.i,

se, 98c 0 ZlAihle ; Xo. 8 rotd 71c.
November, 74c; Oagenweize, 73c

Welschkor No. 1 wß 45c ; kls. 2
weiß 45c ; -- No. 8 weiß 5 . 4 otil
43c; o. 2 weiß gemischt 45:; Ro, 8
weiß gemischt 45c; No. 4 weiß ge" 5
43c; No. 2 gelb 44ie; N, 8 gelb 44'
80. 4 gelb 42c; No. 2 gemilcht 441;
Ro.8 gemischt 4zc; No. 4 gnmicht 2 .

Solde 45:.
t)afa Ns. 2 weißer 35.; v 8 In.

84c; Ns.2 0emischta 84e; Bo, 8 ccstf&
83ic

v No. 1 mothp k!5 00 ;
2, k!4 00.

Cintttxtn,
Sewähtter Timothy $2.8 2. 1 5.
Ordinärer bis guter Timothy kl.50 t.
Kother Kleesamen 56.007.50.
Englischer Kleesamen $3.60- -

Rlsyke Kleesamen $.008.65 -

llfalfa leesamen $3.0010.00.
Weißer leesame 18.00.
Fancy entucky Blarlgras klO 1.75
VlaugraS m Chaff 76c.
Englisches Blaugras kl.90.

Orchard SrSkl.70 1.85.
Red Top in Chaff f1.25 1.75.

affer orn 76V 11.00.
Nmber Zuckerrohr Samen kl.00 1.2k.
Weißes und gelbe orn kl.' 1.25.
Red Cob Ensilage $1.101.25.
Es PeaS Z1.7.
Rillet ZI .20 biS $1.85.

Oo OaSkS'Wa.
Welschkor vakaufSvrets? H nach d,,

QualiUt, 56 SSc. Neu 3 t7c.
trsa geschält 83 88c; tx da ttcltr

112.605 4.60 per Tonne.
Rillet erkaufSpreise: k8.5 k!0 51
Tkuothy Sntaufepreife : US 00--20 0
Stroh Preise, se ach dem bad. w Bal

la. 15.50-- 16 60.

098US.
Xftl

Änthracite, alle Größen. . ................. 7.71
PocahantoS, rauchlose, Lump............. 6.00
PocahontaS, rauchlose, Shoveled, Lump 5.60
PocahontaS, rauchlose, Mine Run 4.75
PocahontaS, rauchlose, Nut und Slack...3.75
Gold Tint, Lump 5.00
Gold Tint, Egg. ..4.75
Aanawha, Lump......... ..4.60

anamha, Nut 4.25
anawha, Slack........ ..3.26

Pittöburg, Lump 4.50
Winiftede, Lump 4.60
Jackson, Lump. ...................... ...5L5
Jackson, Slack . ...3.25
Hocking Valley, Lump 4.25
Linton, No. 4, Lump ......3.50
Linton, Egg ... 3.60
Brazil, Block............ ...4.00
Fallmg Rock, Cannel......... 5.00
Bloßburg..... ...5.60
Jndiana S!ack...........................L.00

lumpm Coke........................5.0
slWHWHtMO iJVt lm0l ... .. . . ...co

Versöhnliche bis mMlere Stiere,
1500 Pfund und aufwärts... 4 75 ö 65

Vute bis gewählte Stiere,
1150 Pfd. Ka 1 Ä0 Pfd... 6 00 5

Gewöhnliche big mittlere Stiere,
1!0 Pfd. zu 12V Pfd... 4 25 8 00

Vute bis gewöhne Stiere
900 Pfd. u 1100 Pfd... 4 5--4 75

Gewählte Feeding Stiere, 900

zu 1000 Pfd 8 SO 4 2'
Gute Fving Stiere, 800 zu 1000

Pfund S 85 50

Mittlere Feedwg Stiere, 700 zu

APfd 2 7-5- 5
ätprfrrf .... 250825

SrKLte etotfrr.... ......... I 56 00

Rinder.
Äu biS gewÄUe SiiRda... 4 004 50

tatlere b gute Xixfees S 608 75

Sehnliche Kind . 2 60825
ftutjt.

itc bis gnväSItk. fU$. 8 25- -4 03

Mkre 8ü$c 8 008 25
Versöhnliche alte fttöf.. 1 252 5

Oute Kühe mit slb........ C30 fZQ

vewöhaltche Küö, it 0 (80

Bullen und klder.
Lrtma bis sacyrxort SutS

Vullen ... 8 258 75
Gewöhnliche bis gute LuUe. 2 80 8 00

sShnlich, Putte 2 002 3

GeoahUe ülber................... 4 507 50

Schwere Kälber................... 8 007 00

S ch ro i .

uie bis gewählte schwere... Of 6 SO

Gemischte und schwere PaÄxz. s 00- -1 15

V .r- - bis gewählte leicht. ..... 0? 10

Sewöhnliche leichte.... 4 0 ' 05

Äute LigS.......... ... 6 755 00
3 ichie Vigs. .......... .. 55 75

AsnädL ......... 5 505 00

ch ase.
Spring Lamis......... ....... 4 00 7 00

ile biS gewählte EinjZSrtze.. 5 00-- 5 50

ewöhnliche US gute Eketährig s 55-- 4 75

ute bis gewählte Schas... 4 5-- 4 75

Ordinäre bis gute Qchife. 2 50 4 00

Swcker ........ 5?-- 8 50

öe. per 100 $fd........... 2 50- - 8 60

v

FrüchttsdOeSse.
Frllchte.

erfeltt.NO 4 d" P Fa?.
CranberrieS-5'.- KO per Faß.
vananen $1.75 2.25 ; Uee tz 1- -71. 25.

Eitrsnen t 50 7 00 i
Orangen 2. 53 21 Lifte.
Pfirsiche, 11.7 2.0 per vufhel.
California Pflaumen, tl.75die ist

irnen, $1.502 50 per Faß.
Weintrauben, Z20 hundert Srbe.

PersimwonS, 9?c die ifte.

0 raus ,.

Rothe Wen N p Faß.
elerV15e bis 40c per Dutzend.
raut Z12 --Z14 per Tonne.
lumnckohl ZI .25 per vufhel.

Salat 6)c p Bufhel.
Zwiebeln Rsthe und weiße $1.00 bis

$1 per Faß ; Spanische Zwiebeln tzl.

per Kiste. .

Petersilie 15--0 per Dutzend OchZ.
Kartoffeln-kl.- 75 her Faß.
Aadtese I5e per Du,d BuncheS.

Süßkartoffeln Virginia tQXS ; valtt
more k3.0 -3- .75; Jersed tS.00 Z4.00
per Faß.

OStttt, Qtt7 SV O kfiSS

Vdckler bezahle felgrd, reif,:

Frische Eier S0c ct Nutzend.

t)ühner SZ4e,vLH 5, Tdr?s 11 14c,

Enten Le, Gänse kc.

utter Sounuh, 18c, Errang h 2 ,
gi, 32c.

G&t
Sngros t Verkaufspreis, mmw'

vchweizerkSfe S0e per ?frd etshet?:,
Schweizerkäse 13. Wiswnfi ftiten 5
14, New Kort heddar 14c. tot
scher Limburger 13, ürUk ikc- -

SesyleytttsI tttt.
Mf.es Rindfletsch WefiNch Stwe i

ic. hiesige Stiere 8-- ic Z fifstgf wd
8si0 bis 5) Pfund 7; hiesige 2H 4A
ß 550 Pfund 5c ; KS UZ 0 Psd
6 z Stier Lordttriertel 6jc. Ott--r VtV
sti lle, Rtsd' tixtnricW 10K Cict
vdervitel 5e. uh derrtertel 8j, foft
hmtzrviertel 9e.

ftrische albfleisch Wer 10Xc tstsxt
viertel 18c, vsrdeniertt 8C

Frische Schaffleisch du p P?d
12c ; Schake bße; Schkek 15c Z k?a. drsz,

ISe.

snczntts ttß?0.

und Schixke, rfie QueltUtt:
18--20 Pfund 14: 15Fsldl5jkZ 10--1

Pfund :i : Zweite Qualität k 013
5c; 15 Pfund 15 ; 12 Lf515e Z 10

Pfund 15c.
Salifornisch SchuSm S bis 8 Pfund SLcz

9biS12PndLZe.
Speck. Eng!. Serta. S bis 10

d Durchschnitt, 171c; 12 vtZ 14 ?fud 13
vurchschnitt. 14c

OedörrtsZ NdSetsch Cistn, re,
kZ, 14icz Ourseita lcz Js. 16
Qtbchel 16c.

Schnall CUrcc3-- L Dnat. llCZ 2.

in, o n-- "" , Hiv ii in

Serbien.

Drohende Revolution.
Sofia, 26. Nov. Auö Semlin

und im ganzen südlichen Theile von

Serbien .macht sich eine Bewegung be

merkbar, welche nichts Geringeres be

zweckt als König Peter und mit ihm
die Dynastie der Karageorgewitsch zu

stürzen und irgend einen Prinzen von

einem europäischen Hofe auf den Thron
zu setzen. Die Bewegung macht beson

derS unter den Milizen große Fort
schritte und eS besteht eine äußerst leb

haste Agitation unter den Politikern;
man hält deshalb den AuSdruch einer
baldigen Revolution in Serbien für
unvermeidlich. Die Regierung ist sich

der drohenden Gefahr wohl bewußt,
verlegt aber vorläufig ihre ganze' Ener
gie auf die Verhinderung des zur Zeit
sehr lebhaften Waffenschmuggels.

Frankreich.

Verluste sind nicht sehr
bedeutend.

Toulon. 26. Nov. Bei dem

Feuer, welches in der letzten Nacht auf
dem Torpedo. Schulschiff Algeciraö-i- m

hiesigen Hafen auöbrach und das
selbe gänzlich zerstörte, find drei Mari
nesoldaten in den Flammen umgekom

men, sechs erhielten tödliche und acht

Matrosen erhielten schwere Brandwun-den- .
Die EntftehungSursache deS Feuers

konnte nicht entdeckt werden. Das der

brannte Schiff war im Jahre 1855 aus
Holz erbaut und wurde feit vielen Iah
ren als U,dung8schiff der neueingeftell
ten Marlnesoldaten benutzt.

Italien.
König Georg besucht den

Papst.
Rom, 26. Nov. König Georg von

Griechenland besuchte heute mit seiner
Tochter Großfürstin iMichaelowich von

Rußland den Papst und wurde von

demselben in der liebenswürdigsten

Weis: imlVatikan empfangen.
Nachdem König Georg den Quirl

nal Verlagen hatte, begab er sich nach

dem englischen zBotschaster.PalaiS, wo

seine Tochter ohnt, und beide fuhren
zusammen nach der griechischen Ge

sandtschaft. Hier bestiegen sie eine

Privat'KutscheZund fuhren zum Vati
kan, wolfieimit königlichen Ehren von

dem päpstliche! Hofstaate empfangen

wurden. DerZPapft empfing die Be

sucher iMiThronsaale und bei der halb
ftündigenl Audienz sunglrte Monstg

nore Delanda, Erzbischof von Athen,

als Dolmetscher.

Tod löst die Schwierig,
leiten.

Rom, 26. Nov. Der plötzliche

Tod des Monfignore StablewZki, Erz.
bifchofs von'.Posen. beseitigte eine tta.
lamität, die 'vom Papste schwer em

Pfunden wurde. Der Erzbischof stand
stets auf der Seite der polnischen Be
völkerung in seiner Erzdiöcese gegen

die deutsche Regierung, im Kampfe

für die polnische Sprache bei Erthel
lung des Religionsunterrichtes der
Schulkinder. Kaiser Wilhelm II. hat
wiederholentlich den Papst ersucht, den

Erzbischof StablewLki abzufetzen und
an seiner Stelle einen deutschen Erz.
blschof in Vorschlag zu bringen. Der
Papst hat sich diesem Ansinnen stets

widersetzt, aber eine gewisse Kälte zwi.
schen dem Papste und Kiser Wilhelm
11. entsprang daraus. Der Tod des

ErzdischofeS hat den Papst aus diesem

Dilemma erlöst.
HülfS-Bisch- of LikowSki ist zum Ver.

Weser der Erzdiöcese Posen ernannt
worden, bis ein neuer Erzbischof er
nannt ist.

Oesterreich'Ungarn.

KuliS als Landarbeiter.
Wien, 26. Nov. In Folge, des

drohenden Streiks der Landarbeiter
in einigen Theilen Ungarns hielten
heute die Landbesitzer eine Versamm
lung ab und beschlossen, 20,000 chine.
fische KuliS zu importlren, wenn ihre
Arbeiter an den Streik gehen sollten.
ES ist aber sehr unwahrscheinlich, daß
die Regierung die Jmportlrung von

Chinesen erlauben würde.

Schiffsnachric)ten.

New York: .Florida- - von Genua und
Neapel: .Aftorla- - nach Glasgow.

Cherbourg: .La Lorraine" von Havre
nach New York.

Plymouth: .Graf Waldersee- - von
Hamburg und Boulogne nach
New York.

Antwerpen: .Samland- - von Neu York.
Rotterdam: .Potsdam" von Neu York.
Cherdourg: .Kaiser Wilhelm 1- 1- von

Neu York nach Bremen.


